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Untersuchungsanlage 

Grundgesamtheit:  Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren 

Stichprobe:  Repräsentative Zufallsauswahl/Dual Frame 

Erhebungsverfahren: 

  

Computergestützte Telefoninterviews (CATI) 

 

Fallzahlen: 1.503 Befragte 

Erhebungszeitraum: 03. bis 05. Juni 2013 

Fehlertoleranzen: 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte 
* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50% 
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CDU/CSU 41 

FDP 4 
AfD 3 

Sonstige 5 

Linke 6 

Grüne 14 

SPD 27 

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zur Vorwoche 

(+/-0) 

(+1) 

(-1) 

(+/-0) 

(+/-0) 

(+/-0) 

(+/-0) 
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CDU/CSU 42 

FDP 5 
AfD 3 

Sonstige 5 

Linke 3 

Grüne 15 

SPD 27 

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl in West- und Ostdeutschland 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 

CDU 38 

FDP 3 
AfD 2 

Sonstige 6 
Linke 15 

Grüne 10 

SPD 26 

Ost West 
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CDU/ 

CSU 

Piraten 

Grüne 

FDP 

Linke 

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl: Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

SPD 

BTW 09  BTW 05  

AfD 
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ARD-

DeutschlandTREND 

Juni 2013 

Eine Studie im Auftrag 

der tagesthemen 
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Untersuchungsanlage 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren 

Stichprobe:  Repräsentative Zufallsauswahl / Dual Frame 

(Relation Festnetz-/Mobilfunknummern 70:30)  

Autor: 

Redaktion WDR: 

Wissenschaftliche Betreuung 

und Durchführung: 

Jörg Schönenborn (WDR)  

Ingmar Cario (WDR)   

 

Heiko Gothe (Infratest dimap)  

Erhebungsverfahren:  Computergestützte Telefoninterviews (CATI) 

Fallzahl: 1.003 Befragte 
Fragen zum „Euro-Hawk“ und „Rücktritt de Maizière“: 1.503 Befragte 

Fragen zu „Wechselstimmung“ und „Regierungswechsel“: jeweils rund 500 Befragte 

Erhebungszeitraum: 03. bis 04. Juni 2013 

Fragen zum „Euro-Hawk“ und „Rücktritt de Maizière“: 03. bis 05. Juni 

Fehlertoleranz: 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte 

Bei 500 Befragten: 1,9* bis 4,4** Prozentpunkte 

* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50% 

Ihre Ansprechpartner: Richard Hilmer   

Reinhard Schlinkert   
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die Wirtschaft in Deutschland voranbringen 

Eine gute Haushalts- und Finanzpolitik 

betreiben* 

die Euro- und Schuldenkrise in den Griff 

bekommen 

Arbeitsplätze sichern und neue schaffen 

eine gute Bildungspolitik betreiben 

eine gute Steuerpolitik betreiben 
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Parteikompetenzen I  

Linke FDP 
Keiner Partei/ 

weiß nicht 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Unterer Balken: Vergleich zu März 2013 / *zu Juli 2012 
Fehlende Werte zu 100%: Sonstige Partei / keine Angabe 

CDU/CSU SPD 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige ausgewählte politische Aufgaben. Bitte sagen Sie mir jeweils, welcher Partei Sie am ehesten 

zutrauen, diese Aufgaben zu lösen. 

Grüne 

54 

46 

45 

43 

39 

31 

46 

39 

39 

36 

31 

26 
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Eine gute Gesundheitspolitik betreiben** 

für eine gute Familienpolitik und 

Kinderbetreuung sorgen 

für sichere und bezahlbare Energie sorgen 

für soziale Gerechtigkeit sorgen 

für bezahlbaren Wohnraum sorgen 
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Parteikompetenzen II  

Linke FDP 
Keiner Partei/ 

weiß nicht 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Unterer Balken: Vergleich zu März 2013 / **zu Dezember 2011  
Fehlende Werte zu 100%: Sonstige Partei / keine Angabe 

CDU/CSU SPD 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige ausgewählte politische Aufgaben. Bitte sagen Sie mir jeweils, welcher Partei Sie am ehesten 

zutrauen, diese Aufgaben zu lösen. 

Grüne 

29 
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24 
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21 

15 

16 
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Parteikompetenzen: die Euro- und Schuldenkrise in den Griff 

bekommen 

 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu März 2013 
:Fehlende Werte zu 100%: Sonstige Partei / keine Angabe 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige ausgewählte politische Aufgaben. Bitte sagen Sie mir jeweils, welcher Partei Sie am ehesten 

zutrauen, diese Aufgaben zu lösen. 

CDU/ CSU 

SPD 

Alternative für Deutschland 

Grüne 

FDP 

Linke 

Keiner Partei / weiß nicht 

45 

14 
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1 

1 
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35 

(+/-0) 

(-1) 

(-2) 

(+6) 

(+/-0) 

(-3) 
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Angela Merkel (+5) 0 

Wolfgang Schäuble (+7) 2 

Hannelore Kraft (+1) 23 

Frank-Walter Steinmeier (+4) 8 

Ursula von der Leyen (+8) 2 

Guido Westerwelle (+2) 2 

Jürgen Trittin (+6) 5 

Sigmar Gabriel (+2) 8 

Thomas de Maizière (-16) 7 

Horst Seehofer (+5) 6 

Peer Steinbrück (+3) 4 

Gregor Gysi (+5) 8 

Rainer Brüderle (+6) 9 

Philipp Rösler (+5) 2 
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69 

Frage: Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen 

Arbeit sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 

Politikerzufriedenheit 
Sehr zufrieden / 

zufrieden 

Weniger / gar nicht  

zufrieden 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Mai 2013 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Spontan: Kenne ich 

nicht / kein Urteil 
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57 

30 

11 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Mai 2013  
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: kenne Steinbrück nicht 

              Angela Merkel     Peer Steinbrück Spontan: keinen von beiden 

Frage: Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden: für Angela Merkel oder für 

Peer Steinbrück? 

Kanzlerpräferenz: Merkel vs. Steinbrück 

(-2) 

(+2) 

(+1) 
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Gesamt 11 

CDU/CSU-Anhänger 1 

SPD-Anhänger 9 

57 

94 

21 

30 

5 

68 

  

(+2) (-2) 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Mai 2013  
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: kenne Steinbrück nicht  

Frage: Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden: für Angela Merkel oder für 

Peer Steinbrück? 

Kanzlerpräferenz: Merkel vs. Steinbrück 

Parteianhänger 

Angela Merkel Peer Steinbrück 
Spontan: keinen 

von beiden 

(+2) (-2) 

(+4) (-4) 
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Angela 

Merkel 

Spontan: keinen von beiden 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: kenne Steinbrück nicht 
 

Peer  

Steinbrück 

Kanzlerpräferenz: Merkel vs. Steinbrück 

Zeitverlauf 

Frage: Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden: für Angela Merkel oder für 

Peer Steinbrück? 
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47 
44 

CDU/CSU SPD 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Werte in Klammern: Vergleich zu April 2013 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Frage: Wenn es nach Ihnen ginge, sollte die nächste Bundesregierung wieder von der CDU/CSU geführt sein oder sollte sie von 

der SPD geführt sein? 

Wechselstimmung: Welche Partei soll die nächste Bundesregierung 

führen? 

(-1) 
(+7) 
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Frage: Wenn es nach Ihnen ginge, sollte die nächste Bundesregierung wieder von der CDU/CSU geführt sein oder sollte sie von 

der SPD geführt sein? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Wechselstimmung: Welche Partei soll die nächste Bundesregierung 

führen? Zeitverlauf 

SPD 

CDU/CSU 
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Zeit für Regierungswechsel? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu April 2013 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: ist mir egal, interessiert mich nicht 
 

53 
58 

42 

35 

Frage: Wenn Sie an die Bundestagswahl denken: Sind Sie da für einen Regierungswechsel oder soll die schwarz-gelbe Koalition 

aus CDU/CSU und FDP weiter regieren? 

Juni 2013 September 2009 

Zeit für 

Regierungs-

wechsel 

Große Koalition  

soll weiter regieren 

Zeit für 

Regierungs-

wechsel 

Schwarz-gelbe 

Koalition  

soll weiter regieren 

(-2) 

(+5) 
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Frage: Wenn Sie an die Bundestagswahl denken: Sind Sie da für einen Regierungswechsel oder soll die schwarz-gelbe Koalition 

aus CDU/CSU und FDP weiter regieren? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: ist mir egal, interessiert mich nicht 

Zeit für Regierungswechsel?  

Zeitverlauf 

Ja, Zeit für Regierungswechsel 

Nein, Schwarz-gelbe Koalition soll weiter 

regieren 
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Grüne (+9) 

SPD (+8) 

CDU (+8) 

Linke (+4) 

CSU (+2) 

Piraten (+5) 

FDP (+5) 

Alternative für 

Deutschland* 

43 

31 

29 

28 

25 

21 

19 

15 

53 

67 

68 

68 

70 

69 

78 

54 

Ehrlichkeit der Parteien im Wahlkampf 
Ja, sagt ehrlich,  

was sie will 

Nein, sagt nicht  

ehrlich, was sie will 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Januar 2013 / *erstmalig erhoben 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

 

Frage: In diesem Jahr steht ja die Bundestagswahl an. Den Parteien wird häufig vorgeworfen, dass sie den Wählern im Wahlkampf 

nicht ehrlich sagen, was sie nach der Wahl politisch durchsetzen wollen. Denken Sie, die … ist/ sind eine Partei, die den Wählern 

im Wahlkampf ehrlich sagt, was sie will? 
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Erhöhung der Renten für Mütter 

Einführung einer Mietpreise-Bremse 

Erhöhung des Kindergeldes 

35 

21 

33 

56 

61 

43 

7 

14 

22 

Vorhaben der CDU für Zeit nach der Wahl 

Frage: In den letzten Tagen sind einige Vorhaben der CDU für die Zeit nach der Wahl bekannt geworden. Demnach sollen die 

Renten der Mütter, die vor 1992 Kinder bekommen haben, und das Kindergeld erhöht sowie eine sogenannte Mietpreis-Bremse 

eingeführt werden. Wie stehen Sie zu den einzelnen Vorhaben?  

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

sinnvoll und sollte 
umgesetzt werden 

sinnvoll, aber 
gegenwärtig nicht 

finanzierbar 
nicht sinnvoll 
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Frage: Verteidigungsminister Thomas de Maizière hat vor wenigen Wochen die Anschaffung der Aufklärungsdrohne „Euro-Hawk“ 

gestoppt. Das Projekt läuft schon seit 2001 und hat bisher mehrere hundert Millionen Euro gekostet. De Maizière wusste seit 

Monaten von Problemen mit den Drohnen, öffentlich machte er sie erst auf Nachfrage. Wie beurteilen Sie den Umgang von 

Verteidigungsminister de Maizière mit dem gescheiterten Drohnen-Projekt? Würden Sie sagen…? 

Dem Verteidigungsminister ist 
nichts vorzuwerfen 

Der Verteidigungsminister hat in 
dieser Sache keine gute Figur 

gemacht 

Das Verhalten vom 

Verteidigungsminister ist falsch 

„Euro-Hawk“: de Maizières Umgang mit gescheitertem Drohnen-

Projekt 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

11 

43 
40 

16 

51 

28 

Gesamtbevölkerung 

CDU/CSU-Anhänger 
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Frage: Was denken Sie: Sollte de Maizière nach dem Scheitern des Drohnen-Projektes vom Amt des Verteidigungsministers 

zurücktreten oder sollte er weiter im Amt bleiben? 

Ja, sollte zurücktreten Nein, sollte weiter im Amt bleiben 

„Euro-Hawk“: Sollte Verteidigungsminister de Maizière nach dem 

Scheitern des Drohnen-Projektes zurücktreten?  

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: ist mir egal, interessiert mich nicht 

33 

61 
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Gesamt 

SPD-Anhänger 

Linke-Anhänger 

Grüne-Anhänger 

CDU/CSU-Anhänger 

33 

46 

42 

37 

22 

61 

49 

50 

57 

75 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe / spontan: ist mir egal, interessiert mich nicht 

Frage: Was denken Sie: Sollte de Maizière nach dem Scheitern des Drohnen-Projektes vom Amt des Verteidigungsministers 

zurücktreten oder sollte er weiter im Amt bleiben? 

„Euro-Hawk“: Sollte Verteidigungsminister de Maizière nach dem 

Scheitern des Drohnen-Projektes zurücktreten?  

Parteianhänger 
Ja, sollte zurücktreten Nein, sollte weiter im Amt bleiben 
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Aussagen zur Euro- und Schuldenkrise  

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zur Euro- und Schuldenkrise und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen 

oder eher nicht zustimmen. 

Ich habe Sorge, dass meine Altersversorgung 

geringer ausfallen wird.* 

Ich mache mir Sorgen um meine Ersparnisse.** 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: *Vergleich zu März 2012 / **zu April 2013 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

76 

61 

23 

38 

Stimme eher zu Stimme eher nicht zu 

(+17) 

(+5) 
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Aussagen zur Euro- und Schuldenkrise: „Ich mache mir Sorgen um 

meine Ersparnisse.“ - Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten zur Euro- und Schuldenkrise und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher zustimmen 

oder eher nicht zustimmen. 

Stimme eher zu 

Stimme eher nicht zu 



ARD-DeutschlandTREND: Juni 2013 

Aussagen zum Lebensstandard in der Rente 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt eine Ansicht zur Rente und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihr eher zustimmen oder eher nicht zustimmen. 

Heutige Rentner 

Ich bin selbst von Altersarmut betroffen 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu September 2012  
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

22 77 

Stimme eher zu Stimme eher nicht zu 

Zukünftige Rentner 

Ich rechne damit, später einmal von 

Altersarmut betroffen zu sein 
46 53 (+13) 

(+13) 
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